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Taten statt leerer Worte:
Abzug statt Aufrüstung der Atomwaffen!
Auf dem Fliegerhorst Büchel (Eifel) lagern noch immer ca. 20 US-Atomwaffen. In den kommenden Jahren ist geplant, diese durch  
weiter entwickelte und zielgenauere Typen zu ersetzen, womit die Hemmschwelle für einen Atomwaffeneinsatz sinkt. Dies ist eine  
klare nukleare Aufrüstung, die von der deutschen Regierung unterstützt wird und an der sich Deutschland finanziell beteiligen soll.  
International unterstützt die Bundesregierung die ablehnende Haltung der Atomwaffenstaaten gegenüber einem Verbotsvertrag,  
der von der Mehrheit der UNO-Staaten angestrebt wird.

Wir fordern die Bundesregierung auf 1:
Entsprechen Sie dem Wunsch der überwältigenden Mehrheit der BundesbürgerInnen (Forsa-Umfrage März 2016 2) und zeigen  
Sie Verantwortung und Weitsicht, denn Atomwaffen und die Androhung ihres Einsatzes sind nach einem Gutachten des internationalen 
Gerichtshofes völkerrechtswidrig. 

 Verhindern Sie die nukleare Aufrüstung in Deutschland.
 Setzen Sie sich tatkräftig für den Abzug der Atomwaffen aus Büchel ein.
 Unterstützen Sie auf allen Ebenen diplomatische Schritte für ein Verbot von Atomwaffen.

Ja, ich unterzeichne die Erklärung: Abzug statt Aufrüstung der Atomwaffen!

Unterschriebene Liste bitte bis 15. September 2017 einsenden an: Netzwerk Friedenskooperative  ·  Römerstr. 88  ·  53111 Bonn
Weitere Listen können angefordert werden:  Telefon 0228 / 692904  ·  Fax 0228 / 692906  ·  eMail info@atomwaffenfrei.de
1 Die Unterschriften werden der Verhandlungsdelegation für die neue Regierung nach der Bundestagswahl 2017 rechtzeitig zu den Koalitionsverhandlungen in Berlin übergeben.   //  2 Siehe Rückseite

Büchel ist üBerall!

atomwaffenfrei.
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Weitere Listen können angefordert werden:  Telefon 0228 / 692904  ·  Fax 0228 / 692906  ·  eMail info@atomwaffenfrei.de
2   Eine Forsa-Umfrage im Auftrag der Internationalen Ärzten zur Verhütung eines Atomkriegs von März 2016 ergab: 85 % der Befragten sprachen sich dafür aus, dass die auf deutschem Boden  

gelagerten Atomwaffen abgezogen werden. 93 % befürworteten, dass Atomwaffen, ähnlich wie Chemie- und Biowaffen, völkerrechtlich verboten werden sollen. 88 % sprachen sich dagegen aus,  
dass die USA aufgerüstete Atomwaffen in Deutschland neu stationieren.

Kampagne atomwaffenfrei.jetzt

c/o Netzwerk Friedenskooperative 
Römerstr. 88 
53111 Bonn

Wenn Sie die Kampagne finanziell unterstützen wollen, 
überweisen Sie Ihre Spende bitte auf das Konto: 

Kontoinhaber: IPPNW
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN DE39 1002 0500 0002 2222 10
BIC BFSWDE33BER
Stichwort: atomwaffenfrei

Ja, ich unterzeichne die Erklärung: Abzug statt Aufrüstung der Atomwaffen!
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